
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei

imaliger Zuſtellung 2,75 durch
Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß
unter Nr 6378 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

J Ernſt Arnold in Halle
Sprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr

Feruſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Abend Ausgabe

Fünfimddreifßzigſter Jahrgang

9 en Raum mit 30 Pfg ſoſche ans Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

D J Reklamen die Zeile 75 PfErſcheint wöchentlich zwölfmal
4 Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Anzeigen

Der Abdruck unſerer OriginalArtiiſt nicht geſtcttet ab Aruttet

r 322 Halle g d Saale Freitag den 12 Jnli c ddd2ae22 ÄÜCeesS19901

Wünſche und Vorſchläge zum Zolltarif
Jn dem ſoeben erſchienenen zweiten Theile ihres Jahres

berichtes für 1900 hebt die Handels und Gewerbe
kammer zu Dresden die die Kreishauptmannſchaft
Dresden mil ihrer vlelſeitigen Jnduſtrie umfaßt hervor daß
u der Neugeſtaltung unſeres Zolltarifes und zur

rneuerung der Handelsverträge merkwürdigerweiſe recht
wentg Aeußerungen vorlägen

Von einigen Gewerbetreibenden, ſchreibt ſie welche vor
nehmlich bei der einhelmiſchen Landwirthſchaft Abſatz ihrer

Erzeugniſſe finden wird zwar die Erhöhung der Getreidezölle
zur Stärkung der Kaufkraft der Landwirthſchaft befürwortet
Dagegen wird namentlich von denjenigen Jnduſtriezweigen
welche an der Ausfuhr uach Rußland erheblich betheiligt ſind
entſchieden Einſpruch gegen dieſen Wunſch erhoben da ſeine
Erfüllung das Zuſtandekommen von Handelsverträgen ſehr
erſchwere und faſt unmöglich mache und dadurch die deutſche

ihre dte ſchwer gefährde Jm übrigen wird wie
ſchon in den Vorjahren von verſchiedenen Seiten Erhöhung
der gge chen und Herabſetzung der ausländiſchen Zölle ge
wünſcht

Muſſtert man die zahlreichen Einzelberichte die die Kammerübrigens mit dem ausdrücklichen Hipweſſe daß ſie nur die

Anſchauungen der aus dem Kammerbezirke befragten Bericht
erſtaiter wiedergeben zuſammengeſtellt hat ſo kann man ſich
ihrer Bemerkung über die geringe Zahl von Aeußerungen über
die Handelspoliiik nicht recht anſchließen Man kann da ein
ſehr langes Verzeichniß von Wiinſchen nach Erhöhung
beſtehen der und Einführung neuer Zollſätze
daueben auch eine Anzahl Anregungen zur Herabſetzung
oder Beſeitigung der geltenden Zollſätze und ſehr zahl
reiche Beſch werden über die Höhe der Zollſätze im
Auslande zuſammenſtellen

Namentlich über die hohen Zollſätze und die Praxis der
Zollbehörden in Rußland Oeſterreich Jtalien und den Ver
einigten Staaten wird geklagt und ſehr häufig betont daß die
Ausfuhr nach dieſen Ländern immer mehr zurückgehe zum
Theil ſchon ganz aufgehört habe Nur einmal iſt uns der
Wunſch begeguet die deutſchen Zollſätze zu erhöhen und

leichzeitig auf eine Ermäßigung der ausläudiſchen hinzuwirkenLue Gerberei in Noſſen iſt es die die Erhöhnng des Zolles

auf Sämiſchleder gegen den ruſſiſchen Wettbewerb und eine
Ermäßigung des öſterreichiſchen Zolles zur Erleichterung der
Ausfuhr verlangt Erhöhungen beſtehender Zollſätze
werden ſtets unter Hinweis auf die ausländiſche Konkurrenz
verlangt für Geflügel namentlich für den Fall daß die
Getretdezölie erhöht würden weil dadurch die Geflügel
ucht benachtheiligt würde Milchzucker Talg Uhren Straßen
ahnwagen Fahrräder Schmelztiegel Tafelglas Leim Schuh

wagaren Haudſchuhe Filz und Strohhüte geſchnittenes Holz
Möbel ünd andere Tiſchlerwagren Celluloſe und Seiden

piere Zölle ſollen nach den geäußerten Wünſchen ein
geführt werden anf Banmſchulerzeugniſſe Pflaſterſtetne Klinker
ſpeziell für Klinker aus Peenen fertige Peche und Harzöle

dehrere Berichterſtatter ſprechen ſich gegen die von anderen
Seiten beantragten Zollerhöhungen auf Weißblech Cemtent
Gerbſtoffe Faßholz aus andere für Ermäßigung oder Be
ſeitigung der Zölle auf Kümmel Anis Fenchel und
Corianderſamen im Intereſſe der Fabrikation ätheriſcher Oele
und Eſſenzen auf feine Banmwollgarne Strohſtoff und
photographiſche Apparake

Beinerkenswertherweiſe iſt es eine photographiſche Apparate
erzeugende Firma die ſich für Veſeitigung des Zolles auf
ſolche ausſpricht Sie ſchreibt Für die Zukunft iſt vor
allem darauf hinzuarbeiten daß die Zollſchranken über
W möglichſt beſeitigt werden Dafür muß Deutſch
and ſelbſt aber einerſeits den Zoll auf photographiſche Apparate
auz beſeiligen was ohne Gefahr geſchehen kann andererſeits
ſich vor ſolchen Zollerhöhungen hüten die zu Gegenmaßregeln

des Auslandes in Geſtalt einer Erhöhung der Zölle auf
photographiſche Apparate führen können

Die Befürchtung daß das Ausland die Erhöhnng
deutſcher Zollſätze anf Artikel deren niedrige Belaſtung in
ſeinem Intereſſe liegt mit einer Erhöhung der Zölle auf ſolche
Artikel die Deutſchland ausführt beantworten werde wird in
den Berichten wiederholt ausgeſprochen und iſt auch ſehr be
gründet Bemerkenswerth iſt daß eine Akliengeſellſchaft die
die Fabrikation von Tafelglas betreibt und im vorigen Jahre
10 Proz Dividende vertheilte ſich für eine erhebliche Er
höhung des Zolles auf Taſelglas ausſpricht weil ſonſt
De en die deutſche Tafelglasinduſtrie vollſtändig iahm legen
önnte

Wenn ſo viele Wünſche allein aus dem Bezirke einer
zum Ausdruck gebracht werden und die

Vorausſetzung nicht ungerechtfertigt ſein wird daß die
Jntereſſenten die die Wünſche ausſprechen ſie auch an anderen

Stellen geltend machen werden ſo kann man ſich ungefähr
vorſtellen welch eine Fluth von Anträgen und Pelitionen ſich

über den Reichstag ergießen wird ſobald vieſem der Zoll
tarifentwurf zugegangen ſein wird Eine Erledigung dieſer
Vorlage in wenigen Wochen die die Reichsregierung nach den
Aeußerungen offiziöſer Blätter zu erwarten ſcheint kann ſchon

deshalb gar nicht in Ausſicht ſtehen fr
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erzog Karl Eduard von Sachſen Kobaber ren am 1 Oktober wie aus Koburg meibet Fig t
Genehmigung des Kaiſers nach Groß L terfeld
Benuhung der Lehrmittel und Lehrkräſie der dortigen Hart

kadettenanſtalt Die weitere Ausbildung des Herzogs mit ſieben
Studiengenoſſen wird fortgeſetzt

Der Konſiſtorialrath Dr jur Reicke iſt wie der Germ
mitgetheilt wird als Hilfsarbeiter in das Reichsver
ſicherungsamt berufen worden

Ueber Hohenlohe s letzte Tage

läßt ſich die Münchener Allgem Zig jetzt noch folgendes
berichten Einen Tag vor ſeiner Abreiſe von Colmar war der
Fürſt noch durch ſeinen langjährigen Baden Badener Arzt unter
ſucht worden dieſer erklärte alle Organe für vollkommen tadellos
funktionirend Der Fürſt war müde in Ragatz angekommen
wollte jedoch nachmittags noch eine Spazierfahrt machen von
der er wegen ſchlechten Wetters Abſtand nahm Er ging etwas
früher als gewöhnlich zu Bett etwa um 11 Uhr er verlangte
von dem Kammerdiener noch ein kleines Kopfkiſſen das er auf
der Reiſe benutzte und das ihm jener der beim Fürſten
16 Jahre lang treue Dienſte geleiſtet unter den Kopf ſchob
Der Kammerdiener der infolge einer in Paris zugezogenen Er
kältung an ſtarkem Huſten litt ſah nach dem Fürſten noch um
12 Uhr er ſchlief im Vorzimmer und die Zwiſchenthür war
offen dann wieder um 2 Uhr der Fürſt ſchlief vollkommen
ruhig Der Kammerdiener bekam dann elnen Huſtenanfall
fürchtete den Fürſten durch Huſten zu wecken und ging hinaus
auf den Korridor Als er nach einiger Zeit wiederkam näherte
er ſich dem Bett um zu ſehen ob der Fürſt gut ſchlief und fand
den Fürſten ins Jenſeits hinübergeſchlummert Der Fürſt lag
genau ſo wie er ſich hingelegt hatte kein Kiſſen kein Theil des
Bettes war verſchoben kein Geſichtswinkel war verzogen und
mit dem friedlichen freundlichen und liebenswürdigen Geſicht
das er im Leben ſtets jedermann der mit ihm in Berührung
kam gezeigt hatte lag er da

Deutſche Schiffahrt

Aus Singapore iſt wie ſchon kurz mitgetheilt die Nach
richt eingetroffen daß der geſetzgebende Rath der engliſchen
Kolonie Straits Settlements in erſter Leſung eine Vor
lage angenommen habe wonach die Einfuhr chineſiſcher
Deckpaſſagiere auf anderen als engliſchen Schiffen ver
boten ſein ſoll Die Leitung der Hamburg Amerika
niſchen Packetfahrt geſellſchaft hat ſich fofort nach Ein
treffen der Meldung an das Auswärtige Amt in Berlin
gewandt damit dieſes die endgiltige Annahme jenes Geſetzes
vorſchlages zu verhindern ſuche Das Geſetz richtet ſich in erſter
Linie gegen Deutſchland oder vielmehr die deutſche Schiffahrt
der in engliſchen Beſitzungen vertragsmäßig Gleichberechtigung
mit der engliſchen zuſteht Jn den Straits Settlements und den
umliegenden Gebieten auf der Halbinſel Malakka die fünf an
geblich unabhängige und dem britiſchen Reiche verbündete in
Wirklichkeit aber von engliſchen Reſidenten regierte Staaten
bilden werden annähernd zwei Drittel von allem auf der Erde
produzirten Zinn gewonnen und zur Aufrechterhaltung des
Zinnbergbaues iſt die Einfuhr von Kulis nolhwendig die jähr
lich in großen Mengen eine Mittheilung der Frankf Ztg
ſpricht von Hunderttauſenden ſtattfindet da die ungeſunde Arbeit
jährlich Tauſende dahlinrafft unb außerdem Tauſende veranlaßt
das Land wieder zu verlaſſen oder eine andere Beſchäftigung
namentlich bei der Land wirthſchaft zu ſuchen denn auch dieſe iſt
auf die Arbeit der Kulis angewieſen Menſchliches Mitgefühl
wird den Wunſch eingeben daß dieſe Menſcheneinfuhr möglichſt
aufhöre und insbeſondere die deutſche Schiffahrt nicht dabei
betheiligt ſein möge Aber dieſes Mitgefühl kann uns nicht
dagegen blind machen daß die in jenen Gegenden verkehrenden
deutſchen Schiffe nicht auf dieſen Verkehr verzichten können vor
allen Dingen aber nicht dagegen daß ſie ein Recht haben von
den engliſchen Behörden ebenſo behandelt zu werden wie die
engliſchen Schiffe Die Straits Settlements werden von einem
Gouverneur verwaltet der unmittelbar dem Kolonkalamt in
London das heißt Herrn Chamberlain unterſteht Der Rath
beſteht lediglich aus britiſchen Beamten es iſt alſo nicht unwahr
ſcheinlich daß Herr Chamberlain auch hler wieder ſeine Hand

im Spiele hat APolitiſches dUnter der Spitzmarke Kabinetsregierung ſchreibt
die Freiſ Ztg an erſter Stelle ihrer heutigen Ausgabe jeden
falls als weitere Jlluſtration zur Nichtbeſtätigung Kauffmann s
die ja ebenfalls als ein Akt der Kabinetsregierung angeſehen
wird Der Kaiſer hat es abgelehnt den Oberbürgermeiſter
Kirſchner in einer von dieſem nach geſuchten Audienz
zu empfangen Unz iſt nicht bekannt aus welchem Grunde
Oberbürgermeiſter Hirſchner eine ſolche Audienz nachgeſucht hat
Naturgemäß kann es ſich dabei nur um eine wichtige Sache
handeln Es heißt daß das Geſuch um eine Audienz veranlaßt
wurde durch die Ablehnung der Ueberführung der
ſtädtiſchen elektriſchen Bahnen über die Linden
Von den zuſtändigen Reſſortbehörden ſoll die Genehmigung
dieſer Ueberführung die nach den geſetzlichen Beſtimmungen für
Berlin ſeitens des Königs erforderlich iſt befürwortet
worden fein Jm Kabinet aber iſt die Erlaubniß abgelehnt
worden Bekanntlich hat die Stadt Berlin jüngſt die Siemens ſche
elektriſche Bahn angekauft die eine ſüdliche Linie Behrenſtraße
Treptow und eine nördliche Linie Mittelſtraße Paukow umfaßt
Der Magiſtrat beabſichtigte dieſe beiden ſtädtiſchen Straßen
bahnen im Norden und Süden zu verbinden ebenſo wie die
Große Straßenbahn der Privatgeſellſchaft eine ſolche Verbindung
ſchon beſitzt am Opernplatz Die Genehmigung zur Ueber
führung der Straßenbahn über die Linden ſoll ſchon vor
eiwa 4 Wochen im Kabinet abgelehnt worden ſein
Wir wiſſen nicht was Herrn Kirſchner veranlaßt bat
ieſe öffentliche Angelegenheit geheim zu halten Viel

leicht hat er geglaubt durch eine Audienz inzwiſchen eine andere
Entſcheidung herbeiführen zu können

Die Koblenzer Klanalrede des Miniſters v Thlelen
ſollte einer Behauptung der Kreuzztg zufolge der Landtags
abgeordnete Dr Beumer veranlaßt haben indem er wie das
reaktionäre Organ betonte den Verkehrsminiſter darauf ge
ſtoßen habe Jetzt muß die Kreuzzig folgende Berichtigung
abdrucken

Sie bezeichnen mich in Jhrem Blatte als den Verkreteder Düſſeldorfer Handelskammer der bei der Koblenzer Feier
am 8 Juli d J den Miniſter der öffentlichen Arveiten
ſozuſagen darauf geſtoßen habe ſich über das Projekt
des Mittellandkanals zu äußern Jch ſielle demgegenüber feſt
1 daß ich nicht der Vertreter der Düſſeidorfer Handels
kammer bin alſo auch in deren Namen gar nicht ſprechen
konnte und auch nicht geſprochen habe 2 daß ich bei der
offiziellen Feier im Schloſſe zu Koblenz den Mittellandkanal
mit keinem Worte erwähnt mich überhaupt in meiner diede
nicht an den Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten ſondern
an den Chef der Rheinſtrombauverwaltung Herrn Ober
präſident Naſſe gewandt habe 3 daß der Vertreter der
Düſſeldorfer Handelskammer Herr Konnerzienrath Möhlau
den Wunſch ausgeſprochen hat der Mittellandkanal möge bald
gebaut werden 4 daß ich beim Feſteſſen in einem Trintſpruch
den Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten ans dankbarem
Herzen als den Mann gefelert habe der das ſtolze Wort ge
ſprochen Gebaut wird er doch Dabei habe ich
unter lebhaftem Beifall der Feſttheilnehmer ausdrücklich geſagt
an dieſem Tage ſei nicht von Wünſchen ſondern nur
von Dankbarkeit die Rede ſo daß es geradezu lächerlich
erſcheint mir eine Agitation für den Mittellandkanal in
den Mund zu legen mit der ich hätte den Miniſter in Ruhe
laſſen ſollen Jhr Bericht iſt alſo näch jeder Richtung
hin unzutreffend und entſpricht den thatſächlich en
Vorgängen in keiner Weiſe Jch darf wohl hoffen
d l gelegen Frer e Fern githalten werden ochachtend Dr Beumer ed despreußiſchen Abgeordnetenhauſes s

Lügen haben bekanntlich kurze Beine freilich müſſen wir unſerer
Beobachtung zufolge erwähnen daß die Berichterſtaltung des
Wolff ſchen Telegr Bur zu dem Jrrthum der Lreuzztg

verleiten konnte der dann freilich in einem recht überflüſſigen
kanalfeindlichen Kommentar zum Ausdruck gelangte

Volkswirthſchaftliches

Zur Rückfahrkarten Refo rm erfährt die Schlef Ztg
noch folgende beachtenswerthe Einzelheiten

Auf den Stationen werden fortan an auffallender Stelle an
den Schaltern und in den Warteräumen beſondere Tafeln
31 Pappe gezogen ausgehängt aus denen der Reiſende er
ehen kann an welchem Tage die von ihm gelöſte Rück
fahrkarte abläuft Dieſe Tafeln werden für jeden
Monat aufgeſtellt Den Aushang haben die Fahrkarten
Ausgabeſtellen zu bewirken derart daß ſofort mit Ablauf eines
Monats die für den letzteren geltende Tafel abzenommen und
die Tafel für den folgenden Monat ausgehangen wird Gleiche
jedoch unaufgezogene Tafeln werden im Format des gelben
Taſchenfahrplanes und für die 12 Monate in einem
Heftchen vereinigt zum Dienſtgebrauch für die Bahn
ſteig und Hilſsbahnſtelgſchaffner und das Begleitungsperſonal
der Perſonenzüge hergeſtellt

Dle Bahnſteigſchaffner ſind jetzt zu einer verſchärften
Prüfung der Rückfahrkarten angehalten insbeſondere
darauf zu achten daß Reifende bei Antritt ihrer Reiſe oder
Rückreiſe die Vahnſteigkontrolle nicht ohne Durchlochung der
Fahrkarte paſſiren ſowie daß die Karten bei Beendigung der
Reiſe abgenommen werden Nachläſſige Ausübung der Fahr
kartenkontrolle wird die Beſtrafung des ſchuldigen Vahnſteig
ſchaffners zur Folge haben Weitere verſchärfte Kon
trollmaßregeln ſollen in Kürze angeordnet werden

Dieſe wollen wir vorläufig abwarten in der Hoffnung daß ſie
keine Beſchwerung des Verkehrs herbeiſühren Die Anbringung
der Orientirungstafeln über die Geltungsdauer der Rückfahr
karten iſt jedenfalls eine recht vernünftige Einrichtung deren
Beachtung man dem reiſenden Publikum im eigenen Intereſſe
und in dem des Verkehrs nicht genug empfehlen kann

Der Bund der Jnduſtriellen theilt mit daß in ſeinen
Kreiſen vergeblich auf eine Stellungnahme der be
rufenen Vertreter des deutſchen Großkaplitals zu
dem durch das planloſe und blinde Hinauswerfen von
Vermägenswerthen an der Börſe entſtandene wilde
Trelben gewartet wird Jn den Kreiſen der Jnduſtrie herrſcht
theilweiſe die Anſicht daß die Verhältniſſe ſchlimmer liegen als
im Folle eines Krieges wo erfahrungsgemäß eine gewiſſe
Stabilikät bald nach den erſten Ereigniſſen Platz zu greifen
pflegt Während nun faſt die geſammte Preſſe in richtiger
Würdigung der durch das Ueberhandnehmen dieſer Bewegung
drohenden Gefahr zur Beruhigung mahnt ſehen die Vanken in
ihrer Geſammtheit dem gegenwärtigen Niedergange anſcheinend
unthätig zu Es wird von ſeiten der Jnduſtrie darauf hin
aewieſen daß die hohe Finanz ſich zwecks Förderung ihrer
Jntereſſen zu der Vereinigung von Berliner Banken
und Bankiers zuſammengeihan hat und daß nichts
natürlicher wäre als daß dieſe Körperſchaft bei einer ſolchen
Kriſis durch deren Konſequenzen ſie ſelbſt in erſter Linle ge
troffen wird zur Berathung gemeinſchaſtlicher Maßnahmen
zuſammentrikt Wenn die dieſer Vereinigung angehörenden
Banken und Bankiers in einer gemeinſamen Beſprechung auch
nur den objektiven Thatbeſtand öffentlich feſtſtellen wollken
ſo würde allein dies ſchon zur Beruhigung weſentlich beitragen
Die Großbanken ſind in der Lage Klarheit zu geben und haben
auch die Mittel dem abſchüſſigen Treiben Einhalt zu gebieten
Die Vereinigung der Banken würde durch boldiges Eingriſten
nicht nur ihre eigenen Jntereſſen fördern ſondern auch vor allem
dem ſchwer bedrohten deutſchen Kapital und damit dem Vater
lande einen großen Dienſt erwelſen

Die Stuttgarter Handelskammer beſchloß geſtern
mit allen gegen eine Stimme ſich behufs gemeinſamer
Agitation für die dringend wünſchenswerthe

Ver einheitlichung der deutſchen Eiſenbahnen inktz



den anderen Handelskammern Wärtkembergs und des Reiches
ins Benehmen zu ſetzen

ork Der Güterverkehr Berlins zu Waſſer der
u den ſichbziger ren etwa eben fo viel ansmachte wiedu e der v nie Eiſenbahnen iſt im Laufe

der Zeit trotz abfolnler Zunahme hinter dem der Eiſenbahnen
zurückgeblieben Es kommt das erſtens von der Vermehrnngder in Berlin mündenden Pahnen auf das Doppelle und zweitens

davon her daß die Vororte von Verlin beſonders die vördlichen
meiſt verhältuſßmäßig weit von der Waſſerſtraße r nahe
den Bahnhöfen liegen udem wurde ein großer Theil des
Verkehrs der Oberſpree und des Verkehrs weſtlich des Verliner
Weichbildes in Chorlollenburg nicht gezählt erſt ſeit dem
1 Jan 1901 wird auch dleſer Verkehr durch Zählung an den
Charloltenburger Schleuſen ſlaatlicherſelts feſtgeſtellt Der
bisher d Cdarlottenburg privatim notirte Verkehr muß dem
in der Reichsſtatiſtik bleher nolirten Berliner Verkehr noch

h werden dagegen darf man um einen zutreffenden
ergleich zwiſchen dem Vahn und dem Waſſerverkehr Berlins

und Umgebung zu ziehen beim Bahnverkehr die Stationen in
der Gegend der Oberſpree nicht mit berückſichtigen Dann
bleiben an Eiſenbahnhöſen deren Gülkerverkehr ſoweit ein
ſolcher überhaupt beſteht mit dem Waſſerverkehr von Berlin
und Charloltenburg in Parallele zu ſtellen iſt immer noch nicht
weniger denn 25 Abgeſehen von dem ſehr bedentenden mir

ch Siückzahl angegebenen Viehverkehr kamen auf dieſen 25
ahnhöfen 1899 an 6,102,478 t und 457,849 t Eiſenbahn Dieuſt

gant u gingen ab 1,896,511 t u 182,042 t Eiſenbahndkenſtgut Der
Veſaunt Nütunſis und Abgangsverkehr ohne Viehverkehr in für
den Bedarf von Berlin und Umgegend beſtimmten Gütern
das EiſenbahnDienſtant geht nicht in den Verkehr über
betrug alſo 7,998,989 t agegen betrug 1899 abgeſehen von
inem Durchgangsverkehr von 812,006 t der Anukunftsverkehr zuWaſſer in Berlin 034,536 t in Charlottenburg 899,224 t und

der Abgangsverkehr 626,083 bezw 48,950t zuſammen 6,608,739 t
alſo gegen 83 Proz des Bahnverkehrs Dabei ſührten 1899
nach Berlin und deſſen Ringbahn folgende ſelbſtändige Bahnen
Niederſchleſtſch Märkiſche Oſt Stettiner Nord Kremmener
Hambürger Lehrter z Potsdamer Stamm Wetzlarer An
Beftr Dresdener und Görlitzer Bahn zuſammen 12

aſſer führten und führen nach Berlin Charlottenburg am
kehzten Ende als ſelbſtändige Linien nur die Oberſpree die
Unterſpree und der Berlin Spandauer Schiffahrts Kangl Einen
von dieſen drei Wegen müſſen alle Fahrzeuge nach und von
Berlin Charlottenburg paſſiren Dieſe 3 Waſſerſtraßen ſind
alſo den obigen 12 Bahnen gegenüber zu ſtellen Danach er
ſcheinen denn doch die Ergebniſſe des Berliner Waſſerverkehrs
außerordentlich bedentend und es iſt höchſt ver
wunderlich daß dennoch von kanalfeindlichen Landtagsabgeord
neten die doch Gelegenheit genng gehabt haben ſich von dieſem
enormen Verkehr zu überzeugen die Waſſerſtraßen als minder
werthige Verkehrsmittel bezeichnet werden können Uebrigens
bringen die Märkiſchen Waſſerſtraßen bei etwa 1 Million
jährlicher Koſten für Verwaltung Unterhaltung und Schleuſen
beirieb nach dem Etat für 1901 an Einnahmen auf 2,196,000
Mark verzinſen alſo ihre Paufoſten unbedingt ſehr be
friedigend

Die Hamburger Bürgerſchaft bekannilich zugleich
quaſi Landtag und Stadktverordnetenverſammlung hatte im
Oktober v J mit 60 gegen 50 Stimmen einen Ausſchuß ein
geſetzt der die Bodenreform Lehre in ihrer Anwendbar
keit für die Bekämpfung der Wohnungsnoth prüfenſollte Obwohl im Ausſchuſſe nur ein Mitglied des Bundes der
Deutſchen Bodenreformer ſaß gelang es dleſem doch ſeine
Kollegen von der Bedeutſamkeit der Bodenreſorm zu über
eugen ſo daß der eben erſchienene amtliche Bericht des Aus
chuſſes ſich lebhaft für die
tädtiſchen Bodenreform Grundwerthſteuer und Erbbaurecht

ausſpricht Man darf geſpannt ſein wie ſich Senat und
Bürgerſchaft von Hamburg zu dieſem unerwarteten Er
ebniß der Ausſchußberathungen ſtellen werden Jnzwiſchen
at übrigens die Vürgerfchaft von Bremen eine ähnliche

Unterſuchung über die Bodenreform Lehre elngeleitet

Verwaltung und Rechtspflege
An den Geſchworenengerichten übte letzthin der

Landgerichtsdirektor Se lle in Breslan in ſondererbarer Weiſe
Kritik indem er als Vorſitzender des Gerichtshofes bei der
Eröffnung der Schwurgerichtsperiode in ſeiner Anſprache an
die Geſchworenen über deren Rechte und Pflichten
ausſführte

Jn der neueſten Zeit iſt es beliebt worden auf die Herren
Geſchworenen durch die r einzuwirken
Solche Verſuche ſind namentlich zu Tage getreten in den
großen Senſationsprozeſſen in Berlin Auf alle
dieſe Aeußerungen und Verlchte Gutachten und Erklärungen
die in der Preſſe mit Rückſicht auf gewiſſe Verhandlungen
veröffentlicht werden darf kein Richter kein Ge
ſchworener Rückſicht nehmen
geſetzmäßig dazu verpflichtet nur auf Grund der Verhand
lung wie ſie ſich vor ihm auf dem Gericht abſpielt
ſein Urtheil zu finden Vor einem Jahre im Juli iſt hier ein
kraſſer Fall vorgekommen in dem die Herren Geſchworenen
zweifellos über ihre
Künd Es handelte ſich da um einen geſtändigen Vrandſtſſter
Obwohl die Sachlage auch nicht den geringſten Zweifel übrig
ließ daß er der vorſätzlichen Brandſtiftung ſchuldig war
haben die Geſchworenen doch die Schuldfrage verneint und
ihr Verdikt nur auf fahrläſſige Vrandſtiftung abgegeben ſo
daß der Staatsanwalt und der Vorſitzende des Schwurgerichts
in ihrem Bericht dieſen Fall als kraſſen Fehlſpruch haben be
zeichnen müſſen Gnade zu üben ſei aber nicht ein Recht der
Geſchworenen ſondern nur der Krone und auf den Stand
punlt ruſſiſcher und franzöſiſcher Schwurgerichte zu gelangen
ſei für uns durchaus nicht wünſchenswerth

Die Vemerkung daß ſich die Geſchworenen ſelbſt auf Grund der
Verhandlungen ihre Urtheile zu bilden haben iſt überflüſſig
weil felbſtverſtändlich Ganz unangebracht aber iſt der Ausfall

1

auf die Preſſe denn dieſer liegt es völlig fern auf die Ge der Truppentransportſchiffe lief der Reichspoſtdampfer
ſchworenen einzuwirken ſie genügt lediglich ihrer Pflichtwenn ſie Dinge die die Oeffentlichkeit angehen zur öffentlichen gkredwtee Kiautſchou der am 10 Juli in Hong

kong angekommen war geſtern die Reiſe fortgeſetzt DerBeſprechung bringt und verlangt nichts anderes als daß ſich
die Geſchworenen nach den aus den Verhandlungen gewonnenen s fer Darmſtadt mit
Eindrücken richten

Die reichsgeſetzliche Regelung des Lotterie
ſpiels wird einer offiziöſen Andentung zufolge vom Bundes
rathe vorbereitet Es handelt ſich dabei darum ulcht nur die
landesgeſetzlichen Strafvorſchriften durch Reichsgeſetz aufzuheben
ſondern anch damit zugleich Beſtimmungen zu verbinden durch die die deutſch oſtafrikaniſchen
Berechtigung der einzelnen Staaten zur Veranſtaltung
von Lotterien auf ein nach ihrer Bevölkerung bemeſſenes
Maß zu beſchränken und die Lotterieveranſtaltung unter
Reichskontr olle zu ſtellen wäre Es ſoll alſo wenn

u eine einheitliche Ordnung des Lotterieweſens erreicht
erden

Ein deulſch franzöſiſcher Grenzzwiſchenfall erflau High der e Nebel e net
e von arkirch ran e Grenzwächter vebaſteten nämlich auf deutſchem Geblete duet Franzoſen

Eine Erklärung gegen das Duell hat der Centeums
führer Fürſt zu Löwenſtein angeregt Unterzeichnet wurde
die Antiduellerklärung des Fü Löwenſtein nach der Ger
mania bis jetzt von 441 en da r 103 Herren derh ekratie Juriſten 66 Aerzte 46 Profeſſoren und Ober

gemeine Feier der Sonn und Feierkage nicht geſtört werden
Jnſofern eine Polizeiverordnung für die ganze Bußtags und

geſetzlichen Rahmen und iſt ungiltig

Neuwahlen zum Landtage des Fürſtenthums Reuß j L
ſtattzufinden haben verſpürt man noch nirgends eine beſondere
Agitatiou Die
Nominkrung der Kandidaten vollſtändig fertig
bekanntlich von den Höchſtbeſteuerten 3 in allgemeinen Wahlen
t m ferner gehört dem Landtage als geborenes Mit
glied an derHeinrich XXIV Reuß Köſtritz Die jetzigen Abgeordneten der
Höchſtbeſtenerten Finanzrath W Fürbringer lib Kommerzien
rath H Weber konſ agr und J Staatsanwalt Ruckdeſchel ul

33 Oppoſilion
kommen zu
zu können Jm übrigen dürften nur geringe Veränderungen im
Beſitzſtande der Parteien platzgreifen
kreiſen der Stadt Gerg iſt augenblicklich der erſte ſowie der

rdritie im Veſitz der Sozialdemokraten
durch den fortſchrittlichen Volksſchullehrer Guſtav Kalb ver
treten iſt und auch künftig durch dieſen vertreten werden wird
Jm erſten Wahlkreiſe wird ſowohl von fortſchrittlicher Seſke
der Verſuch gemacht werden

durch den
als auch von

Mandat zu verſch
fallen wird kann nicht vorausgeſagt werden da die konkurriren
den Parteien an Stärke ungefähr gleich ſind Der 3 Wahlkreis
kann dem ſozialdemokratiſchen Colporteur E Vetterlein nicht

Wahlkreiſen wird der 4 Untermhaus Debſchwitz 2ec der vor drei
Jahren dem Sozialdemokraten Redacteur Lerm zufiel vermuth
lich von den Nationalliberalen zurückzugewinnen verſucht werden
Ganz ausſichtslos erſcheint der Verſuch nicht
kreis LangenbergKöſtritz wird dem Fortſchrittler Brauereibeſitzer

l e eeneege eben r ſie der Sſtellen läßt ſonſt würde er in agrariſche Hände übergehen Der
beiden Hanptforderungen der Wahlkreis Pflege Reichenfels dürfte dem jetzigen Vertreter

Landrath Dr Sturm konſ nicht abzunehmen fein da die Pflege
Reichenfels durch dieſen bei den in Ausſicht ſtehenden Bahn
banten am beſten zu profitiren hofft
Wablkreiſen werden wie verlautet die bisherigen Abgeordneten

und zwar im 7 Wahlkreiſe Schleiz und Umgegend Kaufmann
Otto Walther Schleiz Wnt im 8 Tanna Langenwolſchendorf
Bürgermeiſter und Gutsbe
dorf liberah im 9 Saalburg Ebersdorf Bürgermeiſter und
Gutsbeſitzer Graeſel Kulm liberal im 10 Wurzbach Hütten
werksbeſitzer Diebel Wurzbach natl im 11 Lobenſtein Kauf
mann O Froeb Lobenſtein fortſchrittl und im 12 Hirſchberg

folgendes Kaufmann Knoch jun natl

Reichstag gewäblte Syndikus der Breslauer Handelskammer
Reichstags und Landtagsabgeordneter Bergrath a D Gothein
beabſichtigt am 1 Oktober nach Berlin überzuſiedeln wo ſich
ihm ein weiteres und reicheres Feld für die Entfaltung ſeiner
Thätigkeit eröffnet

knechis in Weißenſee bei Berlin ſind bisher 6357 Mark geEr iſt durch feinen Eid ne DoFeßet a

entſandte der den Fall in gleich ehrender Weiſe für alle Be
theiligten aus der Welt ſchaffte

v Baſſewitz mit dem Chef des Krenzergeſchwaders Vice Admiral
Bendemann an
getroffen und nach Landung des Admirals an demſelben Tage
von dort wieder in See gegangen S M S Fürſt Bis
marck Kommandant Kapitän zur See Graf von Moltke
beabſichtigt mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders Viceadmiral
Bendemann an Buord
Wuſung in See zu gehen
hünt Korveten Kapitän Sthamer iſt am 11 d von Futſchanu
nach Amoy in See gegangen

Seulnant Engel iſt am 11 d M in Frem antle angekommen
und an demſelben Tage nach Colombo weitergegangen

m Der Gaſtwirth Schüßler zu Hanaun war guf Grund einer
Regierungspolizeiverordnung vom 31 eiiber 1896 angellagt
worden die u a in der Vnßtags und Charwoche weder öffentliche noch privote r arkeiten in
öffentlichen Lokalen ſiatlſinden ſollen Am 22 November
1900 wurde im Lokale des erwähnten Gaſtwirths eine jndiſche
Hochzeit gefeiert wobei auch gekanzt wurde Das Schöffen
gericht ſprach den Angeklagten frei und die Strafkammer wles
die Berufung der Stagtsanwaltſchaft als unbegründet zurück da
Suduenn Beſtimmung nicht rechtsgiltig erſcheine

i u
Kammergericht an und e nachzuweifen da
Beſtimmung zu Recht beſtehe Das Kammergeri
die Reviſion als unbegründet zurück und ſührte n a aus
Das Geſetz vom 9 Mal 1892 die Kabinelsordre vom 7 Febrnar
1837 und g 366 1 des Strafgeſetzbuches geben nur ſolchen
Polizeivorſchriſten Raum die die änßere Heilighaltung der
Sonn und Feiertage betreffen oder gegen die Störung ihrerS gerichtet ſind das religköſe Geſübl
Sammlung und Erhebung unlcht etwa nur des Einzelnen ſondern
allgemein zu ſlören und zu beeinträchtigen d h es ſoll die all

Charwoche gewiſſe Feſtlichkeiten verbietet überſchreitel ſie den

Parteinachrichten
t Trotzdem in der zweiten Hälfte des September d J die

ſind einmal mit derZu wählen ſind
Parteien noch nicht

juhaber des Köſtritzer Paraginns Fürſt

verden zweifellos ohne Widerſpruch gewählt werden da die
unter den Höchſtbeſteuerten über 5000 M Ein

ſchwach iſt um dagegen mit Erſolg ankämpfen

Von den drei Wahl

während der zweite

den vor drei Jahren an den
oziaidemokratiſchen Rentier L Fiedler verlorenen Wahlkreis

Redacteur M Sonnemann zurückzugewinnen
konſervativ nationalliberaler Seite verſucht

verden dem konſervativen Oberbürgermeiſter Dr Huhn das
affen Wie die Wahl hier aus

Hier werden ſich die anderen Parteientreitig gemacht werden
Von den ländlichennit Zählkandidaturen begnügen müſſen

Dieſe müſſen Klong es der wohllöblichen Pollzei endlich f
efocht die Slgatsanwaltſchaſt durch Reviſion beim daß der

die fragliche Giopanni Sfega ſei der niemals Anarchiſt geweſen iſt Für die
t wies indeſſen Haſt entſchädigt den Mann natürlich niemand

fällen d h über die Verwen

n in v Abg renekten in asgow einen intereſſantenzu verlehen die innere re Nach der Anſicht des Rediers vermag ſich
mirtemodernen Kriegsſchiffe in ein Gefecht einzulaſſen l in neueren

Ausland
Die Ceſierreich Ungarn

e läppiſche Attentalsriecherei hat in Oeſterreich ſchonwieder zur Beläſtigung eines harmloſen e ge di
dem Verdachte eln Attenkat auf den Kaſſer von Oeſierreſch zu

lanen wurde in Bruck ein Jtaliener verhaftekt Nachdem der
gun mehrere Tage in der Gefangenſchaft hatte zubringen

uſtellen
amensrhaftete ein harmloſer Dolmetſcher aus Ala

England
Ueber die Bedeutung der Hand elsflett in Kriegs

dbarkeit von Handelsſchiffen als

ein gut
und ſchnelllaufender Handelskreuzer wohl mit einem

Seegefechten geſammelten Erfahrungen berechtigen demSchluſſe daß ein Schiff viel eher außer Kampſderellſchaft geſert

werden könne wenn es gelingt die Bedienungsmannſchaft von den
en zu verkreiben als wenn es zum Sinken gebracht

renmöglich eine beträchtliche Zahl von Kanonen auf einem
krenzer zu führen
Etwas größere Sorgfalt dürfte jedoch auf die Schußvorrichtungen
der Maſchinenanlagen zu legen ſein
im Beſitze derartiger Handelsfahrz

wäre es
andels
reuzer

kann Bei geeigneten Schutzvorrichtuugen

genau wie auf einem erſtklaſſigen

Diejenigen Nationen die

e euge ſeien beſäßen anderenegenüber nicht zu unterſchätzende Vortheile Deutſchland hat
n dieſer Beziehung dle Führung übernommen Seine

beiden Schiffe die Deutſchland und Kaiſer Wilhelm der Große
von 14,000 bis 15,000 Tonnen Waſſer Verdrängung ſind den
beſten engliſchen Schiffen mit etwa zwei Knoten Geſchwindig
keit überlegen
und Kronprinz Wilhelms dürſte ein weiterer
deutſchen Handelsflotte zu verzelchnen ſein kein briiiſches Schiff

r a Zeit mit dieſen ſchnelllaufenden Typen aufzunehmen
zehn

zehn Deutſchland acht Frankreich dagegen uur vier be
zeſchnend ſei aber auch hier der Umſtand daß während Groß
britannien im vergangenen Jahre mir ein ſolches Schiff vom
Stapel gelaſſen habe Deutſchland ſich rühmen dürſte deren
vier in Dienſt geſtellt zu haben Bei einem Vergleiche betreffs
der Zahl der Handelsſchiffe der einzelnen Nationen ſtellt ſich
nach Lord Braſſey heraus daß Frankreich 32 beſitze die im
Kriegsfalle werthvolle Dienſte leiſten würden
ſtehe dem zwar an Zahl näch indeſſen ſeien ſeine Schiffe beſſer
armirt und beſäßen eine
hat 29 ſelcher Schiffe Ru
könnten es mit dentſchen oder franzöſiſchen in keiner Weiſe auf

Mit der Ferligſtellung Kaiſer Wilheims II
Fortſchritt der

noten laufende Schiffe beſitzt England allerdings

Deutſchland

rößere v Englandland 25 aufzuweiſen erſtere jedoch

rehmen Was der engliſchen Flotte vornehmlich fehle ſchloß der
Redner ſei der Bau moderner ſchnelllaufender und geſchützter
Handelstreuzer von einer Geſchwindigkeit die die der Deutſch
land alſo etwa 22 Knoten
Ferner müßte der Tiefgang des Schiffes es auch geſtatten daß
größere Kohlenvorräthe ſowie groß Marinegeſchütze in Kriegs
zeiten an Bord genommen wer

ſtündlich nicht zu ſcheuen habe

en könnten

Der 5 Wahl

Jn den oberländiſchen

vieder aufgeſtellt und zweifellos auch wieder gewählt werden

itzer Lautenſchläger Langenwolſchen

Der im Wahlkreiſe Greiföswald Grimmen für den

Für ein Liebknecht Denkmal auf der Grabſtätte Lieb

Heer und Flotte
Zum Fall Neitzke weiß der Hann Cour aus Berlin

der Kaiſer einen ſeiner Flügeladjutanten zu ihm

S M S Buſſard Kommandant Korvetten Kapitän
iſt am 10 Juli in Shiakwan einBord

am 13 Juli von Shiakwan nach
S M S Jltis Komman

Nach Mittheilung des Kriegsminiſteriums über die Fahrt

amburg am 11 Juli Neapel an und ab und hat der

der abgelöſten Beſatzung
S Cormoran an Bord Transportführer Kapltän

Koloniales
Ueber einen Meineidsprozeß der am 30 Mal im

h n e ſtazttand rrichtet die Deutſch Oſtafrik Ztg folgendes Der ſtell
vertretende Vali von Dar Salaam Raſchid bin
Nafr Halbbruder Soliman bin Naſr s war wegen Meineids
und Beamtenbeſtech ung angeklagt Das Bezirksgericht er
kannte ihn der Beamtenbeſtechung für rin dagegen des
Meinelds für ſchuldig und ſetzte die Strafe hierfür auf Jahre
Geſängniß feſt Jn der Urtheilsbegründung erklärte der Vor
ſitzende daß der Angeklagte Beamter im Sinne des Geſetzes ſei
doch wäre der Beweis der Beſtechung nicht zur Genüge erdrgcht
Des Meiueids hätte ſich Raſchid jedoch ſchuldig gemacht Das
Strafmaß ſei in Anbetracht deſſen beſtimmt worden daß der
Angeklagte nur aus Rückſichten Sie Domet ſich zu dem
Meineide habe verleiten laſſen ie Ctrafart wäre mit Rück
cht auf die Stellung die p Raſchid als angeſehener Araber

n der Stadt einnehme feſtgeſetzt worden da Kette die üb

benachbarten Dörſern iſt unter den Pferden die ſog
Krankheit feſtgeſtellt worden und zwar bei je einem Pferde des
Gutsbeſitzers Zander in Tannepöls und des Gutsbeſitzers Dietze
u de 8 bei zwei Pferden des Ritterguisbeſitzers Teulſch
ein in Spören

reſtauration
der Bahnhofsreſtauration in Halberſtadt ſtand Mittwoch vor
mittag im Verwalinngsgebände der Königlichen
direktion zu Magdeburg der Submiſſionstermin an Es war
eine große Anzahl von Geboten eingegangen
Gebot war 8000 das höchſte 33,000 M
Gebote bewegte ſich zwiſchen 15,000 und 16,000 M Der Zuſchlag
wurde nicht ertheilt Auf dem Neubau des Cohn ſchen Waaren
hauſes ſtürzte am Montag mittag ein Theil des Giebels
vom
ſtürzenden Steine und Lehmmaſſen fielen theils auf den Bau
platz wo ſie einen Laſtwagen zertrümmerten theils in das Sud

ſpritzte Glücklicherweiſe ereignete

Provinzialnachrichten
Zörbig 11 Jull Bornaiſche Krankheit d einigen

ornaiſche

Bitterfeld 11 Juli Unglücksfall Der in der Eiſen
bahnbananſtalt von Rohnſtein Jacob zu Wittenberg beſchäftigte
Schloſſer Karl Pein von hier verunglückte dafelbſt indem ihm
ein 19 Etr ſchwerer Ambos auf den rechten Fuß fiel und
zwei Zehen zerquetſchte
Paul Gerhardt Stift verbracht

Der Verunglückte wurde nach dem

ſDer Frembdenv ertept inx Mühlberg Elbe 11 Juli
ußinſerer Stadt iſt in dieſen Tagen ein ganz enormer Zu

Wagen Rad Dampfſchiff treffen täglich zahlreiche Gäſte zum
Beſuche der Alterthümer Ausſtellung ein
in Begleitung ihrer Lehrer kommen täglich ans mehreren Orten
heute waren insgeſammt gegen 500 Gäſte nicht nur aus den
hieſigen

Sachſen
thümer Ausſtellung
Sonnkage ſind in der Ausſtellung ca 200 Mark am Montag
und Dienstag vermuthlich noch mehr auf dem Feſtplatze 500
Mark an Eintrittsgeldern eingenommen worden
des Feſtplatzes dürfte ſich am Sonntag wie Montag auf 5000
Perſonen belanfen haben

Schulkinder

ſondern auch aus
iſt ſür die Alter
Heimathsfeſt

und den ar Kreiſenanweſend Das herrliche Wetter
ſehr günſtig Am

Der Beſuch

S Unterfarnſtedt 11 Juli Unfall Beim Abbruch des
hleſigen Gemeinde Gaſthofes ſtürzte der Zimmergeſelle Haus
burg vom Gerüſt herab und brach dabei den Knöchel des linken

zu berichten Korvettenkapitän Neitzke hatte die GenugthnungAufgabe hinaunsgegangen daß Fuß ußes

Halberſtadt 10 Juli Verpachtung der Bahnhofs
iebeleinſturz Für die Verpachtung

Eiſenbahn

Das niedrlgſte
Die Mehrzahl der

angrenzenden Gaih ſchen Grundſtück ein Die herunter

aus der Seifenſiederei hier u a in den 50 Centner faſſenden
eſſel ſo daß die kochende Felenie nach allen Seiten umher

ch der Unfall während der
Miktagszeit wo niemand auf dem Platze beſchäftigt war ſo daß
Menſchen nicht verletzt wurden Jnfolge des Nachrutſchens im
Grunde des Sudhauſes wurde auch der daran grenzende Seiten
flügel des Gaih ſchen Grundſtücks in Mitleidenſchaft gezogen
Die Polizei verfügte die ſofortige Räumung des gefährdeten
Gebäudes

Salzivedel 11 Juli Ein furchtbarer Waldbrand
brach geſtern nachmitlag im benachbarten Kreiſe Jſenhagen
und zwar am ſogenannten Bockliung in dem königlichen Forſt
Malloh aus Blitzſchnell griff das Feuer um ſich die Dörfer
Taſchendorf Kühstorf Schneflingen Radenbeck Boitzenhagen
Wißwedel c alarmirten und alles was laufen konnte eilte nach
der Brandſtelle Es brannte um 4 Uhr ein Komplex von über
1000 Morgen Waldbeſtand der ganze Umfang des Brandes
läßt ſich zur Stunde noch nicht feſtſtellen ebenſo wenig iſt die
Entſtehungsurſache bekannt

Wollersleben 11 Juli Ein übles Nachſpiel hat die
zu Oſtern hier ſlättgehabte und von uns berichtete Schlägerei
affäre für zwei der Bethelligten gehabt Gelegentlich eines
Termins der kürzlich in dieſer Sache vor dem Schöffengericht
in Nordhauſen u and wurden zwei als Zeugen vernommene
19 bezw 21 jährige junge Leute der eine von hier der andere
von Wolkramshauſen ſtammend unter dem dringenden Verdachte

des Meineids verhaftet on eBenneckenſtein 10 Juli Beſichtigung alterSr Wlern wellte der Direklor ung von der

u der Jliche Strafart für die hleſigen Eingeborenen zu entwürdlgend
erſchlene

e Sſtellung in Berlin hier ntereſſeer Jnternationglen Ausſtellung für Feuerſchnz und Feuere



rettungsweſen 1901 alte Requiſiten und Löſchgeräthe men
ten ſucht zur Vorführung einer Pantomime Feuer
öſchweſen einſt und jetzt auf dem Ausſtellungsgelände Mit

Unterſtützung des hleſigen Feuerwehrhauptmanns W Linde wurde
in dem Forſtorte Sopblenhof bei Jlfeld wüllich eine alte Feuer
ſpritze in einem Schuppen ermittelt welche in Stücken umher
lag aber noch ziemlich vollſtändig war Sle trägt auf dem
Weſſingſtrahlrohre die Jahreszahl 1744 eine Krone und die
Buchſtaben O und ſiänd vom Jahre 1744 an bis 1839 in
Schierke ſodann in Sophienhof e t rrodiſche Kammer hat die Erlaubniß zur Ueberführung der Spritze
nach der Aneſtellung ertheilt Die älteſte bisherige Spritze in
der Ausſtellung ſtammt vom Jahre 1756 aus Lauterberg her
folglich iſt dieſe noch äller Von Tranutenſtein und Stlege ſind

la geſtern zwei alle Spritzen zu demſelben Zwecke ver
aden

Mühlhanſen 11 Jnll Nochmals die Aktien GeTurin W mehene Wie wir bereits mittheilten
bat ſich eine Schutzvereinigung von durch die Verſicherungs

eſellichaft Prometheus geſchädigten Perſonen gebildet die den
rivatſekrekär Blankenbürg in Müblhauſen mit der Einleitung

gerichtlicher Schritte beauſtragt hatte Dieſer hatte ſich auch
unverzüglich an die Stagtsanwaltſchaft gewendet und nunmehr
de ten Staatsanwalt in Berlin den folgenden Beſcheid
erhalten

Gegen den früheren Direklor der Verſicherungsgeſellſchaft
Prometbeus Dr A Schellenberg habe ich wegen Ur

kundenfälſchung die öſſentliche Klage erhoben und die
Unterſuchung wegen Betruges eingeleitet Dagegen bin ich
nicht in der Lage gegen die jebigenLignidatoren
einzuſchreiten oder ihre Nachſchußforderungen
uverhindern da ſie ſich einer ſtraſbaren Handlung nicht

chuldig gemacht haben und ſich lediglich in der Ausübung der
ihnen nach ihrer Meinung ſtatutariſch zuſtehenden Rechte be
finden Sollten die Betheiligten dieſe Rechte nicht anerkennen
wollen ſo kann ich ihnen lediglich anheimgeben es auf einen
Civilprozeß ankommen zu laſſen

Voransſichtlich wird dieſer Weg jetzt auch beſchritten werden
O Suhl 10 Juli Eine kaufmänniſche Fortbildungs

ſchule iſt hier eingerichtet und mit 86 Schülern eröffnet
worden Leiter der Schule iſt Rektor Frey

Leipzig 13 Juli Eine boch intereſſante Ent
deckung hat man bei dem Umbau unſerer altehrwürdigen
Nicolgaikirche der bekanntlich vor kurzem begonnen hat ge
macht Unter der früheren Keil ſchen Kapelle die in den
letzten Jahren als Veichthaus des zweiten Digkonus benutzt
würde fand man eine umfangreichere Gruft Dieſelbe iſt
a Meter tief gelegen und mit Ziegeln überwölbt Man ſand
zwel vermauerte Ausgänge in der Gruft vor der eine tbor
ähnlich nach dem Nicolaiklrchhof der andere niedriger und ſchmäler
nach dem Krenzarme zu Anſcheinend befanden ſich vier
Särge in der Gruft Zwei davon waren völlig zerfallen und
vermodert von zwei anderen dagegen waren die eichenen Deckel
leidlich erhalten Die Särge ſtanden von Weſt nach Oſt ge
richtet und enthielten dem Nicolagikirchhofe zu am nächſten die
Gebeine des berühmten 1784 geſtorbenen Leipziger Arzkes
Ehriſtoph Ludwig bei dem auch Goethe ein und aus 6
gegangen iſt Neben ihm im zweiten Sarge fand man die
Gebeine eines Knaben des Gottfried Eberhard Löhr dritten
Sohnes des Eberhard Heinrich Löhr geboren 28 Febr 1766
geſtorben 14 Sept 1778 Jn dieſem Sarge lag zu den Füßen
ein Fayenceteller mit innerer Verglaſung der Spuren von
blauer handwerksmäßiger Malerei zeigte auch fand ſich auf der
Bruſt des Kindes ein orangefarbenes ſeidenes Band Die
Haare der Leiche waren auffallend lang wie Mädchenbaare
dicht und goldblond und vortrefflich erhalten Der dritte Sarg
enihielt den Leichnam der Frau Sophie Charlotte gebohrene
Albrechten Herrn Gottfried Barthels Kauff und Handel
Mannes wie auch Stadthanptmanns hinterlaſſene FrauWitbe
geboren 1714 den 18 Okt geſtorben 1777 den 25 Mai Seidene
Gewänder umhüllten die Gebeine Reſte der Gewänder wurden H
aufgehoben Jm vierten Sarge befanden ſich die Gebeine der
Sophie Karoline Löhrin geboren den 27 Mai 1767 geſtorben
den 17 April 1768 Jn dieſem Sarge wurde ein Stoff
armbändchen gefunden Die Jnſchriften der Särge befinden ſich
auf meſſingenen Sargtafeln

Vermiſchtes
Vom Kaiſer begnadigt wurde der Gutsbeſitzer Arthur Römerzu t d halte vor einiger Zeit das Stadttheater in

Bromberg beſucht dort ſeine Garderobe abgegeben und in der
Üeberziebertaſche einen geladenen Revolver ſtecken laſſen
Ans Neugierde nahm der Theaterdlener den Revolver in die
Hand und erxſchoß ans Unvorſichtigkeit und r des
geladenen Zuſtandes der Waffe einen Theaterkaſtellan Römer
wurde wegen ſeiner Fahrläſſigkeit zu 6s Monaten Gefängniß
verurtheilt welche Strafe jetzt vom Kalſer auf Grund eines
Gnadengeſuches in eine einmonatige Feſtungsſtrafe um
gewandelt worden iſt

Eine Gymugſiagftenmenſur mit eigenartigem Ausgange fandam Mittwoch nachmittag im Walde in der Nähe n Nieder
Schöneweide bei Berlin ſtatt Dort hatten ſich ein Dutzend
bunte Mützen und Bänder tragende junge Herren eingefunden
denen man es trotz ihres Bramarbaſirens anſehen konnte daß
ſie bis zum Abiturientenexamen noch einige Hoſen auf den Schul
bänken abzunützen haben Wie ſich auch bald herausſtellte ge
börten die Jünglinge in der That ſog Pennäler Verbindungen

Schülerverdindungen an die namentlich in der Ferienzeit in
den Großſtädten üppig wuchern Die Paukanten Sekundanten
und der Unparteiiſche hatten eben erſt die Schiäger ergriffen
und Aufſtellung genomnmen als bevor noch das Kommando Los
ertünte plötzlich einige ällere mit derben Stöcken wohlbewehrte
Männer aus dem Gebüſch hervortraten und ohne jedes Federleſen
die Waffenſührenden und die meiſten ihrer Freunde am Wicdeel
packten und gehörig durchwalkten An Widerſtand dachten die
Buntfarbigen nicht denn in den Angreifern erkannten ſie zu

ihrem Schrecken ihre Väter Einem der Herren dem Vater
des Verbindungs Schriſtwarts waren die Schriftſtücke der
ſchlagenden Burſchenſchaft Franconia in die Hände geſallen

welche nicht nur die Namen und Wohnungen der Mitglieder M
dieſer und anderer Schülerverbindungen enthielten ſondern auch
Nachricht von der auf Mittwoch angeſetzten Beſtimmungsmenſur
gaben Der betreffende Herr verſländigte ſich mit mehreren der
anderen Väter zu der Ueberraſchung ihrer Sprößlinge Was
e ren zu Hauſe mitgethellt haben kann man ſich leicht

enken

Ein vielköpfiger Familienvater iſt der frühere Straßenbahn
ſchaffner Henry Reyning in Berlin wohnhaft Utrechter
ſtraße 4 Etage Binnen der letzten 10 Monate ſind ihm
fünf Kinder zwei Knaben und drei Mädchen geboren
worden und zwar im vergangenen Jahre Drillinge in dleſer
Woche Zwillinge Das Ehepaar iſt ſeit dem 25 September 1892
verheirathet die Gattin s zählt 29 Jahre und iſt bereits
Mutter von 15 Kindern geweſen worunter ſich außer den obigen
zwei Geburten dreimal Zwillinge insgeſammt 11 Knaben und
4 Mädchen befanden Der Mann der früher auch ein eigenes

l vatt daß C z 38 h r azwungen war on am zweiten Tage na er letzten Gebur
wieder hinter das Waſchfaß zu treten

Eine Hochzeitsreiſe auf dem Antomobil erregte am Mittwoch
im Weſten Berlins pro es Auſſehen Durch die Thlergarten

c einigermaßen Befrem mußte emniaſſiv gehaltenen Unterbau erhob ſich eine Art gelt mit

r eine längere Reiſe mit
nimmt bepackt ſelb ten ulcht Dle Jnſaſſenzwel junge Leute b der as Zielder Fahrt iſt Stra i E wo die Verwandten der jungen
Fran wohnen Das Hochzeltsreifefahrzeng hat der junge Gatteſelbſt gebaut

Verſteigerung einer Zebnrlennigmarre Eine Zehnpfennig
briefmarke wurde vor einiger Zeit im Zimmer des Gerichts
dieners der Königlichen Staatsanwaltſchaft zu Altona gefunden
und an die Behörde abgellefert worauf die Staatsanwaltſchaft
eine Aufforderung an den rechtmäßigen Eigenthümer ergehen
ließ die Marke wieder in Empfang zu nehmen Nachdem ſich
innerhalb der geſtellten Friſt von ſechs Wochen niemand ge
meldet hatte fand geſtern in der Gerichtsſchreiberei der Staats

anwaltſchaft die öffentliche Verſteigerung des Fundes ſlatt wobei
die Marke einen ſtattlichen Preis e Sie wurde von einem
unbekannten Herrn für 40 Pfennig angekauſt der ſie wahr
ſcheinlich als Erinnerung an die bureankratiſchen Herren in
Altong aufbewahren will

Ein Rechtsſtreit um Titel und Erbe Wir haben bereits an
anderer Stelle wiederholt von den Anſtrengungen berichtet die
der Baron Ernſt Walburg der ein Sohn des verſtorbenen
öſterreichiſchen Erzherzogs Eruſt mit dem Fräulein v Slublitz
iſt mit ſeiner Schweſter um die Anerkennung ſeiner Geburt und
Heransgabe ſeines Erbes gemacht hat Wir berichteten auch daß
als er ſich kürzlich mit ſeiner ſiebenköpſigen Familie in großer
Noth befand und ihm ſeine Möbel verſteigert werden ſolkten der
Wiener Hof das Arrangement ſeiner Schulden im Betrage von
150,000 Kronen übernommen hat er ſelbſt aber unter Kuralel
geſtellt wurde Nunmehr bringt die amtliche Wiener Abendpoſt
ein Communique in welchem ſie den Behaupinngen widerſpricht
die ſeit einiger Zeit in verſchiedenen Blälitern über die Ge
ſchwiſter Walburg veröffentlicht werden die ſich bekanntlich
der Descendenz von dem am 4 April 1899 verſtorbenen Erz
bezog Ernſt rühmen Die Wiener Abendpoſt ſtellt zuerſt feſt
daß den Geſchwiſtern Walburg rechtlich kein Adels
prädikat zukommt daß ſie allerdings die Abſtammung von
Erzherzog Ernſt für ſich in Anſpruch nehmen daß aber ihre
darauf geſtützte zu deſſen Nachlaß eingebrachte Erbeserklärung
vom Oberſthofmarſchallamt unbedingt abgewieſen worden iſt
und daß alle ihre ſpäteren Geſuche und Denkſchriſten zurück
gewieſen wurden Es ſei übrigens für die Verlaſſenſchaft des
Erzherzogs in ketzter Zeit ein Kurator zur Unterſuchung ein
geſetzt worden die hinterlaſſenen Kinder waren Laura Ernſt
Heinrich und Clotilde Die Frau des Barons Walburg einegeborene Lanra v Skublitz ſtarb ſchon ſieben Jahre nach der
Hochzeit im Jahre 1865 Die Knaben wurden im Löwen
bergiſchen Konvikt und in Melk erzogen die Mädchen bei dem
engliſchen Fräulein zu St Pölten Jn einem in Wien ver
botenen Buch wird ein Facſimile des Trauſcheines ab
gedruckt welcher in die Militärmatrikel der Laibacher Garniſon
eingetragen worden war Die binterlaſſeyen Kinder des Erxz
berzogs Ernſt erſtreben die Anerkennung ihrer Geburt und die
Aushändigung der ihnen zuſtehenden Erbſchaft Um die Er
reichung dieſes Zieles bemühen ſich gemeinſam der in Bndapeſt
lebende Sohn Ernſt und die in Wien lebende Tochter Clotilde
die mit dem Rittmeiſter v Szimic verheirathet iſt Die Erb

r welche ſie beanſpruchen beträgt mehr als 12 Millionen
ulden
Erdbeben Aus Graz meldet man daß in Trilj Dalmatieny

wo in den Jahren 1898 und 1899 fünfzig Erdſtöße die Hänſer
zerſtörten am 7 d abends 10 Uhr wiederum ein heftig
dröhnendes Erdbeben ſtallfand das die Bevölkerung ſehr be
unruhigte Auch der Ort Sagor wurde am gleichen Tage
nachts 11 Uhr von einem heftigen Erdbeben heimgeſucht

Eine bemerkenswerthe Verlobung Der in Mancheſter er
ſcheinende Daily Dispatch meldet die Herzogin von
Albany habe ſich mit Lord Roſebery verlobt Die
Herzogin Helene von Albanhy Wilkwe des am 28 März 1884
verſtorbenen Herzogs Leopold von Albany eines Sohnes der
Königin Viktorig iſt die Mutter des gegenwärtigen

erzogsvonSachſen Koburg Gotha Sie iſt eine
geborene Prinzeffin von Waldeck und Pyrmont und gegen
wärtig 40 Jahre alt Earl Archibald Philipp Primroſe Roſe
bery der bekannte liberale Staatsmann Englands und ehe
malige Premierminiſter iſt jetzt 54 Jahre alt und Wittwer Er
war in erſter Ehe mit Baronin Hannah von Rothſchild ge
ſtorben 1890 vermählt Die Meldung des in Mancheſter er

Blattes ſcheint uns indeß ſehr der Beſlätigung zu
edürfen

Mißerfolge des Wetterſchießens Bel der großen Ausdehnung
die das Wetterſchießen in Jtälien gewonnen hat müſſen die
dortigen Verſicherungsgeſellſchaſten ein beſonderes Jntereſſe an
der gewiſſenhaſten Feſtſlellung der erzielten Erfolge haben Des
halb hat die Mailänder Gegenſeitigkeits Geſellſchaft Er
hebungen über die Erfolge des Schießens an den Orten ver

anſtaltet an denen die Geſellſchaft im Jahre 1900 trotz der
dort beſtehenden Schießvereine Erſatz für Hagelſchaden zu leiſten
batte Wie die Neue Züricher Ztg berichtet zeigte ſich daß
die mit dem Wetterſchießen erzielten Erfolge im allgemeinen den
gehegten Erwartungen nicht entſprochen haben Die
dabei gemachten wiſſenſchaftlichen Beobachtungen haben die nach
dem Kongreß von Caſale hochgeſpannten Erwartungen recht
berabgeſtimmt Die Bekämpfung der Wetterwolken war im all
gemeinen während des Monats April erſolgreich der 25 Mai
eröffnete dann aber die bis ans Ende der Sommerzeit unnnter
brochene Reihe der Mißerfolge Am 25 Mai ging ein Ge
witter in Aſola nieder Vollſtändige Vernichtung der Feldſfrüchte
ſowohl in den mit Schießſtationen verſehenen als auch in den
übrigen Strichen ſtärkſter Hagelſchlag im Mittelpunkt des
Schleßbezirks an der Straße nach Baſſano Am gleichen Tage
ſtarkes Gewitter in Campiglia de Berici Provinz Vincenza
Belroffen wurde die ſüdöſtliche Ecke des von der Schießgenoſſen
ſchaft der genannten Gemeinde veriheidigten Geländes Der
weſtlich vom Gewitterzug gelegene Theil blieb vollſtändig un
beſchädlgt der wenn auch kleine Theil der ſich unker dem
Gewitterzug befand wurde trotz des Schießens ebenſo verheert
wie die nicht armirten Striche oberhalb und unterhalb des
Schießbezirks Eine von ſechs Kanonen bediente Fläche wurde
ſogar ſchwer beſchädigt und man wollte dieſen Mißerfolg dem
Umſtande zuſchreiben daß eine der Kanonen nach den erſten
Schüſſen unbrauchbar geworden war Am 16 Juni wurde in

onte Bellung das ausgedehnte Gebiet der dortigen Wetter
wehrgenoſſeuſchaft von einem außergewöhnlich ſtarken Gewitter
in der Richtung von Oſt nach Weſt durchzogen Dieſes Wetter
ging über die erſten Geſchützlinlken hinweg obne Schaden zu
verurſachen entlud ſich aber von der zweitletzten Linie an mit
ſo ſtarkem Hagelſchlag daß das Getreide mit 70 Proz be

da wurde und das obwohl die betreffenden genau ge
chätzten Getreidefelder inmitten der Kanonen der letzten Linde

liegen und man regelmäßig geſchoſſfen aus einzelnen Kanonen
ſogar bis zu 155 Schuß abgegeben hatte Und wie dort ſo
wurde auch hier auf einige Kilometer in der Runde geſchoſſen
und doch erfolgte überall der gleiche Hagelſchaden Merkwürdig
iſt dabel daß der Hagel aufhörte ſobald die Wetterwolke die
Geſchützlinke paſſirt hätte Es iſt das einer der Fälle die be
ſonders zum Zret an dem Erfolg des Schießens berechtigen
Wenn das Schießen die Hagelbildung verhindern könnke ſo
hätte das Gelände zwiſchen der erſten und letzten rin
hagelfrei bleiben müſſen Das Gegentheil iſt aber der Fall
kaum daß die Wolken das nicht mit Geſchützen verſehene Gebiet
erreichten hörte auch der Hagel auf Jn ähnlicher Weiſe laſſen

noch eine Menge von Beiſpielen anſühren Die Erfolge des
etterſchießens in Jtalien ſind alſo nicht er muthigen
Gold ſuche en Norden Seit drei oder vier Jahrenſuchen e alter wie in der finniſchen Lapp

llerlel Gerät ten maallerlel Geräthſchaften Zte P
iden ſich

Fenſtern verſehen Vorn und hinten war das Auſomobil mit
mark privake Unternehmer nach Gold Ein r ſind dieſe
Geblete zwar nicht aber es ſind neuerdings wenigſtens ſolche

Goldfunde gemacht worden datz ſich die Ausſicht auf lohnendenBetrieb eröffnet Die zent ber f der g
Unterſuchung No Dr Reuſch in ſtagatlichem Auftrage
in Finmarken demnächſt beginnen wird ſollen nähere Aufſchlü
über den Goldreichthum dieſer Gebiete bringen Eine Privat
geſellſchaft die ſchon ſeit mehreren Jahren vorbereitende
Arbeiten ausführt iſt jetzt auf eine Moräne geſtoßen in der
man Goldklumpen bis zu 11 g Gewicht fand

Flucht von Sträflingen aus einem griechiſchen Zuchthanſe Jn
Nauplia herrſchte vor einigen Tagen größte Aufregung Vor
der dräuenden Zwingburg Palamidhi herab ertönte nnabläſſiges
Feuern Kavallerie galoppirte durch die Straßen und anf den
Balkons der Häuſer drängten ſich die Menſchen Sleben Ge
fangene hatten die Ermattung der Wache während der nnerträg
lich heißen Mittagsſtunden benutzt und mittels ſtarker Seile die
halsbrecheriſche Luſtfahrt aus ihren Zellen zu dem Felslabyrinthin der Tiefe ohne Unfall ausgeſührt Von den Füchtlin

rer drei in den Felsſchlünden des Palamidhi wieder r
gefangen

Wie die Vuren ihre Minen legen Unter dieſer Spitzmarke
wird der Franukf Ztg geſchrieben Zu den vielen Wider
wärtigkeiten die im Kleinkrieg in Südafrika den briſliſchen
Truppen das Leben ſo ſchwer machen gehört mit in erſter Linie
das Jndieluftfliegen von Eiſenbahnzügen vielfach
in Gegenden in denen weit und breit kein Bur zu ſehen iſt
Obgleich die in engliſchem Veſitz befindlichen Bahntlnien unter

einer geradezu ängſtlichen Kontrolle ſtehen wurde bis jetzt noch
kaum einmal eine der gewöhnlichen Sprengeinrichtungen
gefunden und wenn dies der Fall war konnte man faſt immer
mit Sicherheit annehmen daß es ſich in dieſem Falle nur
darum handelte die engliſchen Truppen auf falſche Fährte zu
locken denn gewöhnlich ging ein ſolcher Zug einige Kilometer
von der entdeckten Mine oder den aufgefundenen an den
Schienen befeſtigten Dynamilpatronen entfernt doch noch in die
Luſt Jetzt erſt iſt man hinter die von den Buren konſtrnirten
Minen zum Sprengen von Eifenbahnzügen gekommen Minen
die in ihrer ganzen Ankage und Ausſührnng aufs Höchſte
originell ſind ie alle afrikaniſchen Bahnen die für leichte Zug
gewichte und geringe Geſchwindigkelten gebaut ſind beſitzen
die Transvaalbahnen durchweg einen Oberbau mit weilläuſigen
Schwellenlagernng ſo daß die Schienen verhältnißmäßig große
Durbiegungen beim Ueberfahren erleiden Als Zünder
nehmen die Transvaaler nun ein altes Gewehr deſſen Kolben
abgeſchnitten und deſſen Abzugsbügel entfernt worden iſt Das
Gewehr wird mit einer gewöhnlichen Patrone geladen und mit
dem Abzug nach oben ſo unter einer Schiene eingegraben daß
die Schiene den Abzug beinahe oder gerade berührt Vor die
Mündung des Gewehrs werden dann einige Kilo Dynamit
ebenfalls vergraben eventnell noch einige Sprengpatronen in
der Nähe untergebracht und das Ganze wird dann forgfälti
wieder mit Schotter und Bettungsmaterigl zugedeckt ſo da
dem Vahnkörper auch mit dem beſten Willen nicht anzuſehen
iſt in welchem gefährlichen Zuſtand er ſich befindet Nun ge
brauchen die engliſchen Truppen ſchon geranme Zeit hindurch
die Vorſicht vor ihren Truppen und Munitionstransporten
kleine Automobilwagen oder leichte Maſchinen her
fahren zu laſſen die den Zuſtand der Strecke erſt prüfen ſollen
Dieſe leichteren Gefährte kommen in den meiſten Fällen ganz
glatt über die Minen weg da ſie die Schienen nicht genügend
durchbiegen um das Gewehr zum Abfeuern zu bringen
Aber wehe dem ſchweren Zug der auf ſo eine Stelle
kommt Die Gewehrpatrone ſchießt dann direkt in die Dynamit
patronen hinein und die Maſchine des Zuges fliegt in die
Luft trotz vorgeſahrener Sicherheitslowrkes Da das VLegen
dieſer primitiven und doch ſo wirkungsvollen Minen ſehr wenig
Zeit in Anſpruch nimmt und keine großen Bodenbewegungen
dazu nothwendig ſind ſcheint es faſt unmöglich die Zer
ſtörungsthätigkeit zu verhindern Die Wirkung iſt auch ge
wöhnlich eine doppelte da außer der Zerſlörung des Gleiſes
die verhältnißmäßig raſch zu repariren iſt auch noch eine ſehr
empfindliche Sperrnung der Strecke durch die ſchweren Maſſen

der in die Luft gejagten Maſchinen und Wagen ſtattfindet die
nicht ſo leicht zu beſeitigen iſt

e

Letzte Nachrichten
Bromberg 11 Jnli Wegen des landwirthſchaft

lichen Noth ſtands ordnete die vierte Diviſion an daß der
Futterbedarf für die Pferde ſämmtlicher Truppen aus den
Manövermagazinen entnommen werden ſoll Ferner
wird beabſichligt die Quartierverpflegungsgelder zu
erhöhen

Thorn 11 Jnl Die Unterſuchung wegen Geheim
bündelei gegen polniſche Gymnaſigſten iſt jetzt ab

eſſen s wird gegen 60 Perſonen Anklage erhoben
werden

New York 11 Juli Die kub aniſche Konſtitnante
hält die jetzige Generation noch nicht des allgemeinen
Stimmrechts für fähig und verwarf eine darauf baſirte
Vorlage Das Raſſenproblem hat weſentlich die Entſcheidung
mit beeinflußt

Neiv York 11 Jull Die Türkei bezahlte 95,000
Dollars Entſchädigung für die in den armeniſchen
Wirren geſchädigten amerikaniſchen Staatsangehörigen

Hochfeine stilvolle Dinrichtungen
liefert sehr preiswürdig die Hof Möbelfabrik u Kunstsehreinerei von

LUBWIG ALTER in Darmstadt
Etablissement allerersten Ranges

Grossh Hessischer und RKaiserl Russischer Hoftieferant
Permanente Ausstellung von 120 Zimmereinrichtangen

Auf Wunsch kostenlose Unterbreitung memer Haupteolleetion

m

iroulare Briefbogen Mit
teilungen Postkarten

Couverts
in geschmackroller Ausführung

S Otto Hendel Halle

Otlo Kummer et ahnte dPoſtſtraße 10 Moderne Zimmerubren
Die goknnſtei W melpfeng in Magdeburg Breite

30 Bureaus mit über 1000Weg 5 den erin

d li rtr heder kanmanniſhe Kudrünſte Jabrerberie wer
yrlangen poſtfrei zugeſandt



WVontag Dienstag

Sonnabend Sonntag

Echt Porzellan
Teller Feſfon tief und fach 46 f
Teller F9crſſect u Compot g

ber Tassen ccht Porzelan G Pfg
15 10 S PfgGr Ulrichſtr SompolihronFleisohplatten 241 18 12 Pfg

e a n jedes
Teller ſo

S e S e Sir 2 e pS S e J S S Se e S S e Se S S S e e Sh e e ne e S c rS eS i Ansbild v Volont j Ma S
S chinenbau u Elektroteehnik S

Cursus 1 Ja r Prosp d GeorgSchmidt Co menau i Thu 3 Wochen
Verreist eHerr Dr Erich Wolf wird mie h c

vertreten und in meiner WohnungLeipzigerstrasse 70/7 1 Sprech S
Stunde halten

Dr Oppenheimoer
Ich habe mich in Wettin als

practiseher Arzt Wund arztund Geburtshelfer niedergelassen
Wohnung im Hause des Herrn Maurer
meisters Grosse am Markt Sprech
stunden von Montag den 15 d M ab
von 10 Uhr Vormittags

III
pract Art
Fahrrad Reparatur S

Se äüſtshaus feiner Herren und Tee n

empfieblt

Kulſcher Mäntel
BBfenmer Amziüsge

et van eII Sehöning Diener öckeGr Steinſtr 67 SABrennahbor Fahrräder e

Möbel Haus
Friedrich Peilekoe

Tel 2450 Geiſtſtr 25 Tel 2450
empfiehlt

ſein ſtets großes Lager S
neuer und gebrauchter S

c Möbel4 jeder Jeder Art ſowie ſtets Gelegenbheits
känfe ganzer Ausſtattungen zu bil
ligen Preiſen Reellſte Bedienung

r frei Haus oder Bahnh Halle S
S Auch werden alte Möbel mit

in Zahlung genommen

GOVitroneon Saft
à Pfd 60 Pfg 2 Ltr Flaſche eAdler Apothelke Geiſtſtr 15
e

Meinen werthen Kunden und Geschäftsfreunden die ergebene Mit
theilung dass ich mein Geschäft nach

Alte Promenade Tgegenüber dem Stadttheater
verlegt habse

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend bitte
ich mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu Wollen

Wiener Westen
DiemereEBHOSem,

Gummi Mäntel
mit Stoffbezug mit und ohne Sammetkragen

Badfahrer Anzüge

16 u I7 Juli ZiehungDüsseldorfer Loose anſt
4423 Geldgewinne ohne veut 50900 m 290000 m 20000

Versand gegen Fostanw eisung oder Nacnanmo durch

an Herm Müller Köln R Neug 7

Vier Cage
Kutra Verkauf

KSteingut

Satz s ueren zuſammen 77 Pſa

Gompotièron viere JRanädsohüsseln ficſe
Zwiebelmuster Teller

tief und fach

e

Z Pfg

9

S Ffp

e

D Abdeckerri Wettin
Den geehrten Viebbeſitzern vonS Saſſe nnd Umgegend zur Nachricht

J a e xJ 2 a 3 r eJ S e a S 2 eS Be e SSeen m r T
n J

a

I Rüit ind
daß ich für verendetes Vieh ſtets
die böchſten Preiſe zahle

Depeſchen werden vergütet
Otto Leyh Abdeckerei Wettin

Jeiterwagen
e blan und eichenfarbig geſtrichen

mit eiſernen Achfen erf ſolides
Fabrikat empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Fahnenndler
Reichs und Preuß

Fabnenſlangen

e töpfee eomplette Fabnen
e ſtangen e 2evon Zinkguß

in verſchied Größen
u Ausführungen

6 fextigt und hält LagerS BRmil Karsechi Klempnerei undZinkgießerei
S Dryaunderſtraſße Fernſprecher 782

Gelegenheitskanf
Hochfeine P iüſchaarnituren zu

S herabgeſetzten Prei i verkaufen
tſtraße 26

w 3 S 2 e
e r

S J J e e

Johannisbeergaft
friſch von der Preſſe

empſie i
Otto Thieme

Fruchtſaftpreſſerei
Geiſtſtraße 11

Ed Anton s Buchhandlung
F Zschawu

Alte Promenade 1 Fernsprecher 23806
e

Damen Frusir Salon
wit amerik Kopfwaseh Dinriehtung U IHaar Trocken Apparat

lärztl fohlen An ſübriing van Brant ehzeits u Gesellschafrftsh außer dem Hauſe g n jeder Art
i als Zöpfe Theile ohne Schuur künſtl Scheiter Tonpets und andereHilſsmittel bei kahlen Stellen leicht und der Natur tämſchend ähnlich

Comſortabel eingexichteter Rerren Salon zum Haar s Bartſchneiden

n ung Gartonmöpel
wegen vorgerückter Saiſon zu ermäßigten Preiſen

ismaschinenS kessel kruehtpr en
S Butter Kühler Weinkühler etc

ſowie zum Raſiren n Friſiren Fachgemäße u ſaubere Bedienung zugeſichert
in reicher AuswahlPrätz Mischlkeh LHerren und Damen Priseur An der UVnivensität 14 Wilh Reckert

A D Cbüder Ulri 36Srünaitene Wischer sie Llte P eve Gr Ulrichſtraße 62
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Conservegläser h Einmache

Cacao

trifft jodor dor statt werthloser
Nachahmungen nur das allein echte

Ligbi s Puddingpulver
mit dem Bäckerjungen

D R P A No 7402 veorwendot

Veberall Küäuſioh
Meine Liehbig Hannover
Aelt Puddingpulv Fabr Deutsehl

do Uerger
van re Felſche
Su Hard Nade naker
Hartwig Vogelre v Mering s ren

abinann s NüäührsalzencaoKran Nachf Je Stiat
Mit 2 Beibläitern

ertreter
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